


Liebe Leserinnen und Leser, 

„Mein Vater liat mich noch nie 
umarmt, auch als Kind nicht!", so 
die traurige Bilanz einer 
erwachsenen Tochter bei einem 
Beerdigungsgespräch. Für mich 
l<aum vorstellbar, dass jemand sein 
eigenes Kind nicht zärtlich in den 
Armen halten kann, wie der Vater 
auf dem Titelbild unseres 
Gemeindebr iefes , das wir 
anlässlich des Weltkindertages am 
21. September ausgesucht haben. 
Zärtlichkeit, Verständnis, Vorbild, 
Zuwendung, Gespräche, klare 
Linie bei der Erziehung. Sind das 
Begriffe, die wir persönlich mit 
unseren Kindern verbinden? 

In letzter Zeit häufen sich die 
Untersuchungen über Erziehungs­
und Bildungsfragen. Inzwischen 
scheint der lasche Weg der 
Erziehung und Beziehungslosigkeit 
in Frage gestellt zu werden. 
Deutlich wird, dass Eltern, damit 
meine ich Mutter und Vater, 

wieder stärker in die Pflicht 
genommen werden sollen. In der 
Vergangenheit haben wir die 
schulische Erziehung ausschließlich 
auf die Lehrerschaft übertragen, 
die religiöse auf den Pfarrer im 
Konfirmandenunterr icht , die 
Wertevermittlung aufs Fernsehen. 
Nicht erst die aufrüttelnden 
Ergebnisse der PISA-Studie fordern 
zu einem Umdenken auf. Eltern 
können Erziehung nicht nur 
delegieren und sich sonst 
heraushalten. Vor allem auch 
Erziehung zur Selbständigkeit, 
Teamfähigkeit und vor allem zur 
sozialen Verantwortung sind 
immer stärker gefragt. Den 
Leitsatz des großen Pädagogen 
des 19. Jahrhunderts Friedrich 
Fröbel (1782 - 1852) sollten wir 
uns jeden Tag vor Augen halten: 
„Erziehung ist Beispiel und Liebe, 
sonst nichts!" 

Ein Motto nicht nur für die 24 
Stunden des Weltkindertages. 

Ihr Harald Fenske 
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Bücher können das Leben 
bereichern. Wer wirklich liest, taucht 
ein in eine andere Welt und ist mit 
seiner Fantasie ganz und gar beteiligt. 
Ein Buch mag tausend Seiten haben 
oder noch mehr, das macht nichts. 
Von einigen Lesern kann man sagen: 
Sie verschlingen die Bücher geradezu. 

Manche haben nur mit Büchern 
geistig überleben können. Bücher 
waren für sie die einzige Waffe gegen 
Stumpfsinn und Unvernunft, gegen 
eine Welt von Rohheit, in der sie 
leben mussten. Soldaten im Kriege 
und in Gefangenheit ging es so. Ich 
hatte die Bibel dabei und Goethes 
„Faust". Das war genug. Damals habe 
ich sehr viel auswendig gelernt und 
inwendig behalten. Seitdem weiß ich: 
Man muss Gelesenes richtig bei sich 
haben, nur dann kann es helfen. In 
der Bibel steht dazu eine eigenartige 
Geschichte: 

Hesekiel berichtet über seine 
Berufung ins Amt des Propheten. In 
einem Traumgesicht geschah es. Eine 
Schriftrolle habe sich vor ihm 
aufgerollt, beidseitig beschrieben. 
Dann habe er Gottes Stimme gehört: 

„Iss, was du vor dir hast!" Und 
Hesekiel erzählt weiter: „Da tat ich 
meinen Mund auf, und er gab mir die 
Rolle zu essen und sprach zu mir: Du 
musst diese Schriftrolle in dich 
hineinessen und deinen Leib damit 
füllen. Und er sprach zu mir: Geh hin 
und verkündige meine Worte meinem 
Volk!" (Hesekiel 3,3-4) 

Der Prophet muss sich einverleiben, 
was er weitergeben soll. Lesen und 
Essen gehören offenbar auf sehr 
elementare Weise zusammen. Wer 
satt ist, braucht nicht zu essen; und 
wer sich selbst genug ist, braucht 
nicht zu lesen. 

In unserem Kulturkreis gehört das 
Lesen auch zur religiösen Bildung. 
Juden, Christen und Muslime können 
ohne ihr Buch nicht leben. Die Lektüre 
der heiligen Schriften hat für den 
Glauben eine grundlegende 
Bedeutung. Lesen allein tut es dabei 
freilich nicht. Immer wieder lesen und 
im Herzen bewegen - darum geht es. 

Luther brauchte dafür das drastische 
Wort „wiederkäuen". Auch für ihn war 
das Lesen in der Bibel wie Essen. 

Hans Schmiedehausen 
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Taufe im Kindergottesdienst 
Am 1. Juni 2002 wurden im Rahmen des Zweifaller Kindergottesdienstes 
Liselotte und Luise Bahr getauft. Die Taufe stand unter dem Motto 
„Baum". 
Nach dem Gestalten ein lebhaften „Baudecke" und dem Singen vieler 
KIGO-Lieder wurde es für die Kinder nun sehr interessant. In der Kirche 
erklärte Harald Fenske den Kindern geduldig den Ablauf eines 
Taufgottesdienstes und demonstrierte ihnen sehr kindgerecht jegliche 
Vorbereitungen (z.B. das Anlegen des Talars). Daraufhin folgte die 
eigentliche Taufhandlung. Für die Kinder war es faszinierend, den 
Taufablauf bei den ihnen vertrauten Kindern so hautnah mitzuerleben 
und die Taufe wesentlich aktiver, als das bei einem normalen Gottesdienst 
möglich ist, mitzugestalten. 
Nach einigen Segenswünschen und einer „Geschichte vom Baum" 
pflanzten alle Kinder im Gemeindegarten zusammen einen Apfelbaum. 
Beim schönsten Sonnenschein klang der KIGO anschließend bei Kuchen 
und Saft aus. 
Ich denke, dass es für alle eine ganz besondere Erfahrung war, die sich 
jeder mit einem Blick in den Gemeindegarten wieder wachrufen kann. 

Der Kindergottesdienst findet in Zweifall übrigens monatlich statt. Das 
KIGO-Team würde sich freuen, wenn ihr am 21. September dazu 
beitragen würdet, dass der KIGO wieder ebenso lebhaft wird. 
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Gut be"DACH"t gut behütet 
Unsere Spendenaktion zur Sanierung des Kirchendaches und des 
Außenmauerwerks in Zweifall trägt erfreuliche Früchte. Bisher sind 
4.605,48 EUR eingegangen. Bis zu unserem Ziel von 15.000 EUR ist es 
jedoch noch ein weiter Weg. Allen Spendern herzlichen Dank. Wir haben 
eine Broschüre zur Baugeschichte und zu den bisherigen sowie den 
jetzigen Sanierungen erstellt. Zum Ende der Spendenaktion wird diese 
Broschüre aufgelegt und an alle Spender verteilt. 
Wenn dieser Gemeindebrief erscheint, hat die Sanierung des 
Schieferdaches bereits begonnen. Hoffen wir gemeinsam auf gutes 
Wetter. 

Erich Güttier 

Für weitere Spenden sind wir dankbar. 
Kto. Nr 12 00 663 035 
BLZ 390 601 80 
Stichwort „Dach" 
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Kinder- und Jugendgruppen-Infos 

Jugendtreffs in Kornelimünster 
montags: 19.00 - 20.30 Uhr für 14 - 15 jährige 
mittwochs: 19.00 - 21.00 Uhr für 16 - 1 9 jährige 
donnerstags: 19.30 - 22.00 Uhr für 22 - 24 jährige 
freitags: 18.00 - 20.00 Uhr für 15 -17 jährige, 14-täglich 

Kindergruppe Kornelimünster 
Freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für 6 - 9 jährige 

Kindergruppe in Zweifall 
Termin im Gemeindebüro erfragen 

Hinweis: Durch den Weggang von Manfred Näthke werde die o. g. 
Gruppen ehrenamtlich betreut. Bitte beachtet nähere Hinweise im 
Wochenplan der Gemeinde. 

Jugendchor in Kornelimünster 
montags: 17.45 - 19.15 Uhr 

Internetcafe in Zweifall: 
Öffnungszeiten: 

dienstags: 18.00 - 20.00 Uhr 
mittwochs/donnertags: 18.30 - 20.30 Uhr 

Nutzergebühr: 30 Min. = 50 ct. 

Kurs Bridbearbeitung am PC 
Habt ihr euch schon ma! geärgert, dass eure Digitalfotos farbverfälscht 
waren, oder wolltet ihr Onkel Hans auf dem PC mal eine lange Nase 
malen? Für Interessierte Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren bieten 
wir Im September (wahrscheinlich 16., 23. , 30.9. und 7.10.) einen Kurs 
„ßlldbearbeitung" an. Interessenten melden sich bitte im Gemeindebüro 
oder mit einer E-mail bei vasco@dunker.de. 

Kinderdisco für 9-12 jährige in Zweifall 
Vor den Ferien hat es leider nicht mehr geklappt (Bauarbeiten an der 
Kirche), aber wir würden uns freuen, wenn ihr am 11. September um 16 
Uhr im ev. Gemeindehaus im Apfelhof kommt! 

Kristina Hase, Laura Huke, Vanessa Nolle und KIGO-Kreis 



weL£Kin(3er£ag 
Anlässlich des diesjährigen Weltkindertages veranstalten wir in unserer 
Gemeinde am Freitag, den 28. September, von 15.30 - 17.30 Uhr eine 
fortlaufende Lesung von Kindergedichten aus unterschiedlichen 
Jahrhunderten. Gemeindeglieder aller Altersschichten sind ganz herzlich 
eingeladen, auch dann, wenn man zwischendurch nur eine halbe 
Stunde Zeit hat. Kommen Sie, hören Sie und tauchen Sie ein in Gedichte 
aus Ihrer Kinderzeit und öffnen Sie sich Texten aus der Gegenwart. 

"Es gibt heute weniger Kinder als früher, Kinder leben in 
größeren Bandbreiten von Lebensformen, Kinder begegnen 
anderen Kindern aus verschiedenen Ethnien und Kulturen, 
die Zeit für Kinder wird immer knapper, das Leben mit 
Kindern findet für Familien unter den Bedingungen 
ökonomischer Benachteiligung statt, immer mehr Kinder in 
Deutschland sind arm. Krisen in den Familien gefährden 
Kinder, Wohnungen sind für Familien ein knappes Gut, 
und schließlich bietet das jeweilige Wohnumfeld oft wenig 
sichere Verhältnisse für die Aufwachsenden." 

Manfred Kock, Ratvorsitzender 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 

Verabschiedung Manfred Näthke 

Ab September wird Manfred Näthke nicht mehr als Jugendleiter in 
unserer Gemeinde tätig sein. In der nächsten Ausgabe des 
Gemeindebriefes werden wir ausführlicher berichten. Im Rahmen 
eines Jugendgottesdienstes werden wir uns am 15. September von 
Manfred Näthke verabschieden. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag im August 

01.08.1912 Frieda Jacobs, Auf der Kier 9a, Wailieim 
03.08.1932 Christa Hecker, Zeisigweg 36, Walheim 
03.08.1925 Ilse Gab, Hubertusstr. 22, Breinig 
03.08.1928 Hans Podrasa, Kesselstr. 77, Lichtenbusch 
03.08.1929 Wolfgang Vowe, Kesselstr. 69, Lichtenbusch 
05.08.1925 Ellen Hempel, Corneliastr. 50, Breinig 
06.08.1930 Johann Mayer, Auf der Geiss 44, Breinig 
06.08.1927 Willi Ursel, Hubertusstr. 4, Breinig 
07.08.1931 Friedlinde Essmann, Zur Schell 5, Zweifall 
10.08.1924 Kurt Hanusch, Oberforstbacher Str. 323, Oberforstbach 
10.08.1910 Rudolf Bungenberg, Apfelhofstr. 33, Zweifall 
12.08.1905 Johanne Bürger, Auf der Kier 9a, Walheim 
14.08.1924 Rosa Langerbeins, Hochhausring 9, Walheim 
17.08.1920 Walter Lück, Weißdornweg 75, Breinig 
18.08.1928 Hans Horn, Vennstr. 93, Venwegen 
19.08.1929 Helmut Koppenhagen, Tannenbergstr. 57, Zweifall 
20.08.1927 Walter Vogt, Am Tomborn 24, Breinig 
22.08.1932 Eberhard Jekel, Schleckheimer Str. 22, K'münster 
22.08.1930 Horst Miethe, Auf der Kier 9a, Walheim 
23.08.1931 Hiltrud Reppe, Entengasse 16, Breinig 
23.08.1932 Walter Langer, Wacholden^/eg 21, Oberforstbach 
23.08.1931 Ilsetraut Hoven, Oberforstbacher Str. 267, Oberforstbach 
23.08.1910 Wanda Glasemann, Lufter Weid 9, K'münster 
25.08.1932 Edeltraut Brandes, Gangolfsweg 45, K'münster 
25.08.1920 Hugo Brandt, Roggentalstr. 29, Zweifall 
25.08.1923 Lüde Schreuer, Senkestr. 36, Walheim 
29.08.1925 Paul Kascherus, Werkerbend 12a, Zweifall 
30.08.1931 Gertraud Schulte, Nerscheider Weg 67, Oberforstbach 
31.08.1921 Hildegard Böker, Auf der Kier 9a, Walheim 

Goldene Hochzeit 

Am 27. Mai feierten Horst Statz und seine Frau Margarete, 
geb. Breuer aus Kornelimünster das Fest der Goldenen 
Hochzeit. Wir haben an diesem Tag dem Jubelpaar gratuliert ^jl 
und wünschen den beiden weiterhin Gottes Segen. ^fy 
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Wir gratulieren zum Geburtstag im September 

02. 09. 1923 Eleonore Willems, Am Brändchen 2, Zweifall 
02. 09. 1920 Adele Motz, Tannenbergstr. 49, Zweifall 
02. 09. 1919 Dr. Werner Knappe, Weißdornweg 76, Breinig 
03. 09. 1931 Marianne Stonner, Breiniger Berg 53, Breinig 
04. 09. 1915 Martin Meyer Zur Heide, Kochsgasse 2, Venwegen 
05. 09. 1932 Anton Schmitz, Pützweg 14, Vicht 
07. 09. 1920 Maria Zierer, Binsenweg 5, Schleckheim 
03. 09. 1931 Helmut Leinung, Schleckheimer Str. 206, Schleckheim 
08. 09. 1921 Ricarda Haack, Florastr. 68, Walheim 
09. 09. 1926 Martha Bastkowski, Tannenbergstr. 43, Zweifall 
09. 09. 1928 Ingeburg van Dillen, Friesenrather Weg 94, Friesenrath 
1 0 . 0 9 . 1 9 2 3 Hans Maassen, Bahnesweg 21, Schleckheim 
1 4 . 0 9 . 1 9 3 0 Ingeborg Gronig, An der Höhe 21, Walheim 
14. 09. 1927 Ursula Höber, Hochhausring 13, Walheim 
1 5 . 0 9 . 1 9 3 1 Jürgen Wichers, Jägerhausstr. 89, Zweifall 
17. 09. 1925 Alfred de Syo, Zur Schell 5, Zweifall 
17. 09. 1929 Wolfgang Thomas, Benediktinerweg 53, K'münster 
19. 09. 1912 Elli Schmidt, Stockemer Str. 36, Breinig 
20. 09. 1915 Johanna Voß, Werkstr. 72, Zweifall 
20. 09. 1915 Erna Heyer, Auf der Kier 9a, Walheim 
2 0 . 0 9 . 1 9 2 6 Gerhard Thomsen, Schieferstr. 41, Schleckheim 
22. 09. 1929 Ingeborg Rex, Schleidener Str. 79a, Walheim 
22. 09. 1915 Joachim Feist. Frackersberg 19a, Zweifall 
23. 09. 1924 Edith Penopp, Tannenbergstr. 47, Zweifall 
23. 09. 1921 Bruno Bleich, Korneliusstr. 4, K'münster 
2 5 . 0 9 . 1 9 2 5 Günther Hörnig, Kornbendstr. 38, Zweifall 
26. 09. 1931 Erika Steinkopf, Am Brändchen 3, Zweifall 
27. 09. 1920 Irmgard Hensen, Wacholderweg 23, Oberforstbach 
27. 09. 1921 Otto Krause, Am Tomborn 32, Breinig 
29. 09. 1925 Hermann Krause, Kiefernweg 3, Oberforstbach 
2 9 . 0 9 . 1 9 3 2 Horst Schv/anebeck, Teichstr. 14, Venwegen 
30. 09. 1931 Erich Mayer, Aachener Str. 234, Oberforstbach 
30. 09. 1929 Kurt Kastner, Auf der Geiss 16, Breinig 
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VORSCHAU UND HINWEISE 

Altenstube Zweifall 
Jeden Montag von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Zweifall 
Nähere Informationen bei Gisela Olesen ® 02402 - 71632 

Aquarellmalen 
Jeden Mittwoch von 19.30 - 2 1 . 3 0 Uhr außer in den Ferien 
Nähere Informationen bei Gudrun Bertrams ® 02408 - 4695 ^• 

Eine-Welt-Gruppe Kornelimünster 
Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest ' ' 
Nähere Informationen bei Julie Denkhaus ® 02408 - 80421 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
Der En/vachsenentreff kommt am Mittwoch, dem 18. September, um 
20.15 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 

Nähere Informationen bei Harald Fenske , ' • 

Frauenhilfe Kornelimünster 
Donnerstag, den 4. Juli, um 15 Uhr im Gemeindezentrum. Nähere 
Informationen bei Ricarda Haack ® 02408 - 81208 oder Harald Fenske 
Frühstücksbasteln in Zweifall 
Herzliche Einladung an alle Frauen jeden Alters zum gegenseitigen 
Austausch und gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus Zweifall. 
Montag, den 9. und 23. Sept. von 9 . 30 -11 .30 Uhr 
Nähere Informationen bei Petra Jentgens ® 02402 - 7821 r ; 

Geselliges Tanzen Kornelimünster 
Donnerstag, den 08. und 22. August sowie den 19. und 26. September, 
jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Dietrich Eichstädt m 02408 - 4004 

Kirchenchor 
Jeden Montag von 20.00 - 22.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Keine Proben vom 29. Juli - 19. August einschließlich 
Nähere Informationen bei Klaus Dederichs oder 
Hans-Jürgen Sünner ^ 02408 - 81414 
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VORSCHAU UND HINWEISE 

Literaturkreis 
Der Literaturkreis trifft sicli am Dienstag, den 3. September. An diesem 
Abend wird besprociien „Eine Zierde iPires Hauses" von Asta Sclieib. 
Beginn um 20.15 Uhr. Herzliche Einladung an alle, die sich mit moderner 
Literatur auseinandersetzen wollen. Das genannte Buch sollte zumindest 
in Auszügen gelesen sein. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Mittwochskreis 
Mittwoch, den 14. August, Fahrt nach Monschau 
Mittwoch, den 11. September, 20 Uhr 
Weitere Informationen bei Hedwig Güttier ® 02408 - 2379 

Ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 19. September um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum. Wir 
lesen und besprechen ausgewählte Texte des alttestamentlichen 
Josuabuches. 

Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Der Ökumenische Bibelkreis trifft sich zu einem Planungsgespräch für das 
Winterhalbjahr am Donnerstag, den 12. September, um 20.00 Uhr im 
katholischen Pfarrhaus Zweifall. 
Ökumenische Feministische Frauengruppe Kornelimünster 
Mittwoch, den 11. und 25. September um 20.15 Uhr im Gemeindezen­
trum. 

Nähere Informationen bei Brigitte Fenske @ 02408-4498 

Seniorentreff Kornelimünster 
Mittwoch, den 7. und 21. August sowie 4. und 18. Sept., jeweils um 9.30 Uhr 
Mittwoch, den 11. Sept., Gemeindeausflug der Senioren 
Nähere Informationen bei Hesel Dannert, ® 02408 - 80144 
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VORSCHAU UND HINWEISE 

Spielgruppe Kornelimünster 
Jeden Donnerstag (auch in den Ferien) von 9.00 - 11.30 Uhr für 1 16 - 3-
jahrige im Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Angelika Schumacher W 0241 - 562368 

Zeit für Stille in Kornelimünster i 
Jeden Montag (auch in den Ferien) von 19.00 - ca. 19.45 Uhr im „Raum 
der Stille" im Gemeindezentrum 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske @ 02408 - 4498 
und Gisela Schäffer m 02408 - 3672 

...kurz notiert 
• Am 17. Mai wurden im Rahmen eines poetischen Abends mit 

Frühlingsgedichten und Musik für die Aktion „gut be"Dach"t, 
gut behütet" (für das Kirchendach Zweifall) 310,70 EUR 
gesammelt. Günther Haack und Hans Rackow danken wir für die 
Initiative und die Durchführung dieser Veranstaltung ganz 
herzlich. 

• 49 Konfirmandinnen und Konfirmanden haben den Unterricht in 
Kornelimünster begonnen. Zwei Gruppen werden von Katrin 
Adams und eine von Harald Fenske begleitet. : 

• Das Gemeindefest kann in diesem Jahr nicht stattfinden und wird 
auf das nächste Jahr verschoben. '\^ 1̂ o 

• Bedingt durch den Erziehungsurlaub von Ute Meyer-Hoff mann 
haben verschiedene Ruhestandspfarrer, unser Predigthelfer 
Hans-Jürgen Sünner und Katrin Adams die Vertretungen von 
Gottesdiensten übernommen. Wir danken ganz herzlich für diese 
Unterstützung. 

• Schon jetzt laden wir herzlich zu den Familiengottesdiensten am 
Erntedankfest (6. Oktober) ein. 
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Briefmarken - Telefonkarten - Münzen 
für Bethel 

Im Foyer des Gemeindezentrums Kornelimünster können seit vielen 
Jahren Briefmarken für Bethel abgegeben werden. Sondermarken, 
ausländische Briefmarken, aber auch Dauerserien werden gesammelt und 
nach Bethel geschickt. Die Marken werden dort von Behinderten 
abgelöst, und dann sortiert oder auch unsortiert an Sammler verkauft. Die 
diakonische Arbeit in Bethel und die Beschäftigung von Behinderten 
werden somit finanziell gefördert. Auch gebrauchte Telefonkarten und 
Restdevisen aus Urlaubsländern sind erwünscht. 

Gemeindebücherei 
Öffnungszeiten (außer in den Schulferien): 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
von 11 .30-12 .00 Uhr, mittwochs von 1 7 . 0 0 - 18.00 Uhr 

Studienreise nach Süditalien 

In der zweiten Mailhälfte 2003 wird unsere Gemeinde wieder eine 
Studienreise veranstalten, die uns diesmal nach Kampanien und Apulien 
(Süditalien) führen wird. Die 11-tägige Gemeindefahrt wird 
voraussichtlich ca. 1.400 EUR kosten. Nähere Informationen sind bei 
Harald Fenske zu erhalten. 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Am 11. September 2002 findet ein Ausflug zur Mosel statt. Der genaue 
Zielort steht noch nicht fest. Es soll auch eine Schifffahrt auf der Mosel 
geben und ein gemeinsames Mittagessen. Jetzt bei Redaktionsschluss 
liegen uns die genauen Informationen noch nicht vor. 

Wenn Sie mitfahren möchten, sollten Sie sich den oben genannten 
Termin unbedingt freihalten. 
Später erfahren Sie dann durch Aushang im Schaukasten oder Anruf im 
Gemeindebüro die genauen Einzelheiten. 
Bis dahin grüßt Sie sehr herzlich 

Ihre Hesel Dannert 
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II est bei et bon ... 
Chor- und Gitarrenkonzert 

Sonntag, 29. Sept. 2002 17 Uhr 

Eupener Vocalensemble 

Pro Arte 
Leitung: Guido Jardon 
Werke von Passereau, Bennett, Brahms, ^^ "̂9- ^"""^^ Kornelimünster 
Rutter u. a. Schleckheimer Str. 14 
Andrea SemeS, Gitarre Aachen-KomeHmünster 

Eintritt frei 

Mit Unterstützung der Deutschsprachigen Gemeinschaft 

Rassismus erkennen 

261 Menschen seit 1993 bei illegaler 
Einreise gestorben 

Beim Versuch der illegalen Einreise 
nach Deutschland und bei 
Abschiebungen sind nach Angaben 
de§ "Antirassistischen*Initiative" seit 
1Sil3 mindestens 261 Menschen 
gestorben. M -

,^lein: 100 Menschen seien in den 
vergangenen neun Jahren an den 
"deutschen Ost-Grenzen" ums Leben 

^kommen. 
99 Flüchtlinge hätten sich angesiditS 
ihrer drohenden Abschiebung getötet 

ums 
der 

Fünf 
der 

oder seien bei dem Versuch 
Leben gekommen, vor 
Abschiebung zu fliehen. 
Menschen seien während 
Abschiebung gestorben. 
Weitere Metischen seinen im Zuge 
"staatlicher-Maßnahmen" nach der 
Abschiebung in yhrem Herkunftsland 
"zu Tode ^gekommen" oder bei 
"abschiebeunabhängiger} . folizei-
maßnahmen*" getötet worden,' so die 
Initiative. Bei Bränden in 
FlüchÖingsunterkünften habe es 58 

'tote gegeben. \ 

29. September bis 5. Oktober 2002 - Woche der ausländischen Mitbürger 
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TAUFEN 
Annika Eicker, Breinigerberg - Liselotte und Luisa Bahr, Zweifall 
Sophia Meuter, Schleckheim - Ivonne Wolf, Oberforstbach 
Laureen Krause, Stolberg - Lea Sonntag, Vicht-Janik Lennartz, 
Hahn - Olivia und Megan Riley, Breinig - Zoe Raja-Marie und 
Finn-Bjarne Burtscheidt, Zweifall - Jill Werchosch, Nörvenich. 

BEERDIGUNGEN 
Heinz Walther (72), Breinig - Lilli Preuß (63), Venwegen 
Frieda Hottmann (84), Walheim - Erika Hilboll (90) Neumünster 
Margareta Willms (87), Walheim. 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 m 02402 / 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornellmünster: Schleckheimer Str. 14 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster ® 02408 / 44 98 
E-mail: fenske@aachen.ekir.de 
Pfarrerin Ute Meyer-Hoffmann z.Zt. Mutterschutz / Erziehungsurlaub 
E-mail: hoffmann@aachen.ekir.de 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze ® 02408 / 92 89 24 
E-mail: Schulze-aachen@T-online.de 
Küsterin Zweifall: Inge Krings m 02402 / 75 03 55 (privat: 02402 / 7 12 40) 
Jugendleiter Manfred Näthke, @ 02408 / 92 89 26 (privat: 02404 / 6 27 46) 
E-mail: Julei.naethke@gmx.de 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs ® 0179 / 59 55 86 5 
Homepage: http://www.kzwei.net 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster ® 02408 / 3282 m 02408 / 6199 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 Uhr / Mi 13.00 -17.00 Uhr 
VenA/altungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eG 

Kto. Nr. 12 00 663 035 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) 
9.50 Uhr Breiniger Berg 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberforstb. Str.) " 15 



Gottesdienste 
Datum Zweifali 9.15 Uhr Kornelimünster 10.30 Uhr 

04.08.02 
lO.S.n. Trinitatis 

ADAMS 
Abendmahl 

ADAMS 
Abendmahl / Kirchenbus 

10.08.02 
Samstag 

18.00 BECKER -

11.08.02 
l l .S .n . Trinitatis 

BECKER 

18.08.02 
12.S.n. Trinitatis 

ADAMS ADAMS 

24.08.02 
Samstag 

18.00 FENSKE -

25.08.02 
13.S.n. Trinitatis 

- FENSKE 

01.09.02 
14. S. n. Trinitatis 

FENSKE 
Abendmahl / 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus / 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

08.09.02 
15. S. n. Trinitatis 

zur MIEDEN / KÄMMERER MÖNKEMEIER 

14.09.02 
Samstag 

18.00 WEVER -

15.09.02 
16. S. n. Trinitatis 

FENSKE / NÄTHKE / 
JUGENDLICHE 
Jugendgottesdienst 

22.09.02 
17.S.n. Trinitatis 

ADAMS ADAMS 

28.09.02 
Samstag 

18.00 FENSKE 

29.09.02 
18. S. n. Trinitatis 

- FENSKE 

06.10.02 
Erntedanl<fest 

10.00 ADAMS u. Vorb.kreis 
Familiengottesdienst / Abendmahl/ 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

FENSKE u. Vorb.kreis 
Familiengottesdienst / 
Abendmahl/ Kirchenbus/ 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

;otte$dienst Korneftmönster: 
ICtederbibeimoî en Zweifdl: 

Andachten im Seniorenzentnim Walheirti 

le -1 Sonnlag 10.30 Uhr (ab 1. September) 

• .M Sept. 10 0 0 - 1 2 00 Uhr 

• 15 August (Sünner) 17.15 Uhr 
• 19. September (Fenske) 17.15 Uhr 


